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Anlage IV.

Haushaltsplan über die Verwaltungstosten
der landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft

Haushaltsplan
über die

Verwaltungskosten des Genossenschaftsvorstandes der Rheinischen
landwirtschaftlichen Verufsgenossenschaft

für das Kalenderjahr

vom 1. Januar 1922 bis 31. Dezember 1922.
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Titel Nr

II

lg,

1d

Einnahme
Netrag

für das Kalenderjahr

1822 1821

Umlage zur Deckung der Berwal-
tungskosten des («enossenschnfts
Vorstandes .........

Aus Mitteln anderer Zweige der
Provinzialverwaltnng , . , ,

Snnnne der Einnahme

Ausgabe.

Besoldungen.

/V, Gehälter nnd Ortszuschläge. .
«. Ausgleichszuschläge .....
(^. Kinderbeihilfen.......
0. Wirtschaftsbeihilfen (Überteue-

ruugszuschüsse) .......
Zur Durchführung der am l. 4. 22

in Kraft getretenen Besolduugs-
neuregelung (mehr gegenüber
früher)...........

Summe Titel I

Andere persönliche Ausgaben.

Für eiuen wissenschaftlichen Hilfs¬
arbeiter, den im Nebenamt zur
Prüfung von Arzneirechnungen
tätigen Apotheker......

Für Hilfsarbeiter im technischen
Aufsichtsdienst, im Bureau, Re¬
gistratur« und Kanzleidienst, zur
Bestreitung der Kosten für
Schreibarbeiten, soweit diese von
den Kanzlisten nicht bewältigt
werden können, und der Kosten
für das Heften der Akten , . .

Zur Unterstützung von Beamten
sowie von deren Hinterbliebenen
zur Verfügung des Landes¬
hauptmanns .........

Zuschuß an den Haushaltsplan zur
Zahlung von Ruhegehältern,
Witwen- und Waisengeldern. .

Zu übertragen

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkn»«,"!

3 200 333

3« 060
3 237 000

33

07

285 000
322 000
15.0 000

212 500

357 000
2 320 500

500

350 000

0 000

75 000
431 500

1 253 182

13 817
1 207 000

199 000
349 000

78 000

926 000

500

59 300

3 000

66 600
129 400

1 947 150

22 849
1 970 000

786 000

72 000

2l2 500

357 000
1427 500— 27 000

27 000

dt'

Gemäß Geholt«»"««""""'^».,"«'
GenM, § 1° der M'°'""'° ld-"'
«einaf, i « der Ve'°'dK^n.

nnb den stm'tl, "->'

1 400 500 —

290 700

3 000

8 400
302 100

Zu Id. mr H>>^" ««W'5
runter » "">"'>", „d "'",<,» '

»nb . . ,. ' '„a des
Der ÄestiM" "> t5
.«eichsuerlichermH hie
uemüs, sind W" """'und
zmnzle>nebu<re>^,f^,,
Kosten !>« '>»^<,„s'
,n verrechnen, >"
fichtliche Aus»«!"'

Die ZeituerlMtn'üe
hoch»»«.

elf" der« i>n'
lZl'

Wi>l,iche ze>t!a> '^nterb^
N>-l,ä!ter» ""° "

zügen.

»l»'!^""..«>l>ee»°
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Nr Ausgabe

Übertrag

Zur Zahlung von Invaliden- bzw,
Witwengeld gemäß den Grund¬
sätzen über die Iuualideu und
Hinterbliebenen Versorgung der
nicht ruhegehaltsberechtigten Be¬
amten usw. der Proviuzialver-
waltuug..........

Snmme Titel II

Sächliche und sonstige Aus¬
gaben.

Reisekosten uud Tagegelder:
H) des Genosseuschaftsvorstandesu.

der Mitglieder des Gntschädi-
gungsfeststellungsausschusses

^) derGenosseusck)aftsversammlung
o) der Beamten........
^) Für Miete der Geschäftsräume,

Heizung, Reinigung, Beleucht
tuug,' Wasserzius, Gebäudeun¬
terhaltung, Feuerversicherung .

b) Schreibmaterialien, Bureau-
bedürfuisse, Formulare, Bücher,
Nuterhaltung der Bureaumöbel
uud Truckkosteu.......

?) Post- und Frachtgebühren , ,
<t) Bekanutmnchungstosten , . ,
<") Entschädigung an die Zentral¬

verwaltung für Erledigung der
Kassengeschäfte .......

l> Kranlen-, Invaliden° uud An-
gestelltenversicherung .....

3) SonstigerNerwaltungsaufwand,
unvorhergesehene Ausgaben u.
zur Abrnudung .......

Summe Titel III

Wiederhol»««, der Ausgaben.

Besoldungen.........
Andere persönliche Ausgaben . .
Sächliche und sonstige Ausgaben.

Summe der Ausgabe
Die Ginnahme beträgt

Ausgleich.

Betrag
für da) KnlrnderMhr

1922

,^

481 500

784,
2 500

434 784

5 000
25 000
80 000

86 800

100 000
80 000

5 000

45 000

10 000

38 916
475 716

326 500
434 784
475 716

3 237 000
3 237 000

l«»:i

^

129 400

219
300

129 919

1 500
15 000
30 000

49 800

40 000
18 000

5 000

22 000

3 000

26 780
211080

926 000
129 919
211080

1 267 000
1 267 000

^>

,"><>

Mithin jetzt

mehr
,V

302 100

564
2 200

304 864

3 500
,0 000
50 000

37 000

60 000
62 000

23 000

7 000

12 135

7«,

M

264 635

1 400 500
304 864
264 635

I 970 000
1 970 000

,'!0
,'M

weniger
Bemerluugeu

3u 4,
die Witwe »es früheren Knnzleihitfe.

arbeitet« Vnefen bezieht 20« .«
Witwengeld und z. Zt. l!ll!2 .«
lenernngsbeihilse, Hieruun sind nur
Vi? eingestellt, da der Verstorbene
nur in 4 von seinen l? Dienst,
jähren bei der Vernfsgenujse».
schnft tätig w«r,' den Nest hat die
ProoinzialUerwnltnng zn trügen,

!!nr Vefchaffnng einer ^itewkn nnb
einer Miitze snr den inneren Dienst.

ZU 12.
Der Mehrbetrag ist durch die Er»

hühung der NeiseentschNdignngenuerursncht.
Zu it>.
Für l»22 müssen mit Mücklicht auf

die erhöhten Neiselostensähe 2N nn»
H Uurgesehen «uerben.

Zu lc.
Die Kontrolle der Rentenempfänger,

die Nnfttärung von Unfällen nn
Ort nnb Stelle, die Wahrnehmung
von Terminen usw. sind wie früher
wieber dringend erforderlich,

ZU 22.
Dieser Betrag ist an die Prooinzial.

Verwaltung zu zahlen.
Zu 2d,
Mehrbetrag infolge ber Preissteige.

rnngen für alle Materialien,
ZU 2 c.
Mehrbetrag infolge Erhöhung des Ne>

bührentarifs.
Zu 2e,
Der Veitrag entspricht der wirllichen

Aufwendung der Prooinzialuerwnl.tung.
Zu 2 t.
Die Tarif, und Veitragssteigernngen

bedingen den Mehrbedarf,
ZU 2ß.
Die Ausgabe bient zur Bestreitnng

von Kosten, bie durch Schadenersatz,
llngen entstehen. Auch werben dar.
aus ber Veitiaa, an den Verbanb
bei deutschen landwirtschaftlichen
Vernfsgenussenschnften, ber Zu»
schütz au den Verein für Wohl,
fahrts» und Heimatspflege in Bonn,
der anteilige Beitrag für die Un.
falluersicherung ber Beamten be,
der Mannheimer Uufallberfiche.
rungsgesellschaft und alle uuvor-
hersehbare» Ausgabe» bestritteu.
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